
Protokoll 
 
über die Sitzung des Rates in der Wahlperiode 2021/2026 am Dienstag, dem 
11.10.2022, um 18:00 Uhr, im Rathaussaal des Rathauses in Edewecht. 
 
 
Teilnehmende: 
 
Vorsitzender 
Detlef Reil    
 
Ratsmitglieder 
Kai Bischoff    
Maria Bründermann    
Jörg Brunßen    
Christian Eiskamp    
Heidi Exner    
Arno Frahmann    
Mark Gröber digital 
Axel Hohnholz    
Jürgen Kuhlmann    
Kirsten Meyer-Oltmer    
Gundolf Oetje    
Jonah Wichmann    
Wiebke Carls    
Hergen Erhardt    
Annelene Frerichs    
Uwe Heiderich-Willmer    
Knut Bekaan    
Lina Bischoff    
Dr. Hans Fittje    
Björn Görner digital 
Uwe Hilgen digital 
Roland Jacobs digital bis TOP 12 
Enno Jeddeloh    
Lisa Krüger    
Torsten Pophanken    
Jana Schieb    
Theodor Vehndel    
Rolf Kaptein    
Ralf Andre Krallmann    
Thomas Apitzsch    
Carsten Brucks    
Ralf Gauger    
 
Entschuldigt fehlen: 
Petra Knetemann Bürgermeisterin 
Dirk von Aschwege    
 
Von der Verwaltung 
Nico Pannemann Fachbereichsleiter I - Innere Dienste und 
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Bürgerservice (FBL) 
Dirk Sander Fachbereichsleiter II - Bildung, Ordnung und 

Soziales (FBL) 
Rolf Torkel digital - Fachbereichsleiter III - 

Gemeindeentwicklung und Wirtschaftsförderung 
(FBL) 

Vanessa Kauf digital - Öffentlichkeitsarbeit 
Mesut Öztürk Technik 
Angelika Lange Protokollführerin 
 
TAGESORDNUNG 
 
A. Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
3. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung des Rates 

am 28.06.2022 
4. Verwaltungsbericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten der 

Gemeinde und über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses sowie 
Anregungen und Beschwerden an den Rat 

5. Einwohnerschaftsfragestunde 
6. Beschlussvorschläge aus dem Bauausschuss 
6.1. 17. Änderung des Flächennutzungsplanes 2013 und Bebauungsplan Nr. 195, 

Erweiterung des Satzungsbeschlusses 
Vorlage: 2022/FB III/3854 

6.2. Vergabe eines Straßennamens für die Erschließungsstraße im Baugebiet Nr. 
198 "nördlich der Gartenstraße" in Jeddeloh II 
Vorlage: 2022/FB III/3893 

7. Beförderung des Gemeindeamtmanns Jens Schöbel zum Gemeindeamtsrat 
Vorlage: 2022/FB I/3895 

8. Annahme von Spenden 
9. Anfragen und Hinweise 
9.1. Sportplatz Göhlenweg - Lösung für Spielbetrieb 
9.2. Schadstellen Breeweg 
9.3. Runder Tisch - Flüchtlinge 
9.4. Sachstand Neubau Schulgebäude Campus Friedrichsfehn 
9.5. Schadhafter Radweg zwischen Holljestraße und neuem Friedhof 
10. Einwohnerschaftsfragestunde 
11. Schließung der Sitzung 
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TOP 1: 
Eröffnung der Sitzung 
 
Ratsvorsitzender (RV) Reil eröffnet um 18.00 Uhr die heutige Sitzung des Rates und 
begrüßt die anwesenden Mitglieder des Rates und der Verwaltung, Frau Marlis Stein 
von der Nordwest-Zeitung und die Zuhörenden. Er weist darauf hin, die Sitzung 
werde gem. § 19 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Rates für die Wahlperiode 
2021/2026 mittels Aufnahmegerät aufgezeichnet. Diese Aufnahme werde nach 
Genehmigung des Protokolls dieser Sitzung gelöscht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 2: 
Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
 
RV Reil stellt fest, dass zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde, der 
Rat aufgrund ordnungsgemäßer Einladung beschlussfähig ist und dass nach der 
vorliegenden Tagesordnung verfahren werden soll. Hiergegen erheben sich keine 
Einwendungen. 
Durch namentlichen Aufruf wird festgestellt, welche Mitglieder des Rates anwesend 
sind. 
 
An dieser Stellte bedauert RH Apitzsch namens seiner Gruppe Gemeinsam für 
Edewecht (GfE) die überwiegende Mehrheit wichtiger Beschlussfassungen im 
aufgrund der Regelungen des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
nichtöffentlich tagenden Verwaltungsausschuss. Er würde eine vermehrte 
Verlagerung wichtiger Beschlussfassungen in den öffentlich tagenden Rat begrüßen. 
 
RV Reil verweist bzgl. der Beteiligung der Edewechter Bürgerschaft auf die 
öffentlichen Beratungen in den vorgelagerten Fachausschüssen hin, folgt den 
vorgetragenen Ansichten der Gruppe GfE jedoch grundsätzlich.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 3: 
Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung des Rates 
am 28.06.2022 
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Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 4: 
Verwaltungsbericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten der 
Gemeinde und über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses sowie 
Anregungen und Beschwerden an den Rat 
 
Der Verwaltungsbericht wird von FBL Torkel vorgetragen und ist diesem Protokoll als 
Anlage Nr. 1 beigefügt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 5: 
Einwohnerschaftsfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 6: 
Beschlussvorschläge aus dem Bauausschuss 
 
 
 
 
TOP 6.1: 
17. Änderung des Flächennutzungsplanes 2013 und Bebauungsplan Nr. 195, 
Erweiterung des Satzungsbeschlusses 
Vorlage: 2022/FB III/3854 
 
In seiner kurzen Erläuterung der Vorlage weist FBL Torkel insbesondere darauf hin, 
dem Wunsch der Politik folgend seien Gespräche bzgl. der Einhaltung gemeindlicher 
ökologischer Standards für Wohnbauten in neuen Baugebieten mit dem Eigentümer 



- 5 - 

der in Rede stehenden Fläche erörtert und einer einvernehmlichen Lösung zugeführt 
worden. Der Eigentümer habe im Rahmen einer Selbstverpflichtung zugestimmt, 
analog der vorgenannten Regelungen auf fossile Energieträger und Steingärten zu 
verzichten, Flachdächer zu begrünen und das Grundstück zu den öffentlichen 
Verkehrsflächen hin mit Hecken einzufrieden. Der Bebauungsplan Nr. 195 werde 
somit nach heutiger Beschlussfassung abschließend in Kraft gesetzt sein. 
 
Sodann fasst der Rat folgenden 
 
 
Beschluss: 
Der Bebauungsplan Nr. 195 „westlicher Ortseingang Friedrichsfehn“ wird 
einschließlich der beim Beschluss des Rates am 30.09.2019 ausgenommen 
Flurstücke 191/8 und 191/17 der Flur 21 als Satzung mit Begründung und 
zusammenfassender Erklärung beschlossen.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Bebauungsplan Nr. 195 „westlicher Ortseingang 
Friedrichsfehn“ durch entsprechende Bekanntmachung auch für die bislang 
ausgenommen Flurstücke 191/8 und 191/17 der Flur 21 in Kraft zu setzen. 
 
 
- mehrheitlich beschlossen - 
Ja 31  Nein 1  Enthaltung 1   
 
TOP 6.2: 
Vergabe eines Straßennamens für die Erschließungsstraße im Baugebiet Nr. 
198 "nördlich der Gartenstraße" in Jeddeloh II 
Vorlage: 2022/FB III/3893 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden 
 
 
Beschluss: 
Die Erschließungsstraße im Baugebiet Nr. 198 „nördlich der Gartenstraße“ in 
Jeddeloh II erhält den Straßennamen „Moorweide“. 
 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
 
TOP 7: 
Beförderung des Gemeindeamtmanns Jens Schöbel zum Gemeindeamtsrat 
Vorlage: 2022/FB I/3895 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeindeamtmann Jens Schöbel wird mit Wirkung vom 01.11.2022 zum 
Gemeindeamtsrat ernannt und in eine freie und besetzbare Planstelle der 
Besoldungsgruppe A 12 eingewiesen. 
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- einstimmig beschlossen - 
 
 
TOP 8: 
Annahme von Spenden 
 
Der Annahme folgender Spenden wird zugestimmt: 
 

Datum 
der Zuwend. 

Zuwender Zweck Wert 

11.07.2022 OBS Edewecht Geldspende: Med. Hilfsgüter 
Ukraine 

2.300,00 € 

 
 
 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
 
TOP 9: 
Anfragen und Hinweise 
 
 
 
 
TOP 9.1: 
Sportplatz Göhlenweg - Lösung für Spielbetrieb 
 
RH Brunßen bittet die Verwaltung, für den Trainings- und Spielbetrieb der 
Fußballabteilung des VfL-Edewecht kurzfristig Lösungen zu finden. Dort stünde 
derzeit nur der Kunstrasenplatz zur Nutzung zur Verfügung, was für die 
Erfordernisses des Vereins nicht ausreichend sei. 
 
FBL Torkel teilt mit, aktuell würden noch Absprachen mit anderen Vereinen über die 
Mitnutzung deren Plätze geführt. Zwei Ausweichplätze würden in jedem Fall in der 
kommenden Woche mit Toranlagen versehen und stünden dem Verein sodann zur 
Nutzung zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 9.2: 
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Schadstellen Breeweg 
 
RH Dr. Fittje bittet, die mit Pflaster versehenen alten Flickstellen des Breeweges 
auszubessern, da sich diese mittlerweile in einem sehr schlechten Zustand 
befänden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 9.3: 
Runder Tisch - Flüchtlinge 
 
RH Kaptein berichtet kurz von seiner Teilnahme am Runden Tisch – Flüchtlinge am 
gestrigen Tag und bittet in dem Zusammenhang um die Terminierung eines 
Besichtigungstermins der Unterkunft in Jeddeloh I für alle interessierten 
Ratsmitglieder. 
 
RH Gauger ergänzt in diesem Zusammenhang, die Anlaufstelle für Geflüchtete 
werde von Bad Zwischenahn nach Edewecht verlegt, was eine bessere 
Betreuungsmöglichkeit der in Edewecht lebenden Schutzsuchenden nach sich ziehe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 9.4: 
Sachstand Neubau Schulgebäude Campus Friedrichsfehn 
 
RH Krallmann bittet angesichts der Vermessung des Areals und des Absteckens des 
neuen Gebäudes um einen Sachstand bzw. Zeitplan zum dortigen Bauvorhaben und 
insbesondere zur verkehrlichen Anbindung der Baustelle durch Baufahrzeuge und 
zur möglicherweise erforderlichen Entfernung des dort vorhandenen 
Baumbestandes. 
 
Hierzu führt FBL Torkel aus, nach Fassung des Maßnahmenbeschlusses sei der 
entsprechende Bauantrag gestellt worden, die Genehmigung liege noch nicht vor. 
Die Zuwegung zur Baustelle solle grds. sowohl über die künftige Hol- und Bringzone 
als auch - während der Schulzeiten - über die umliegenden Gemeindestraßen 
geführt werden. Details hierzu würden noch erarbeitet. Eine entscheidende 
Verringerung des vorhandenen Baumbestandes durch die anstehenden Bauarbeiten 
sei nicht zu erwarten. Rückschnitte könnten am Baumbestand allerdings erforderlich 
werden. Die Maßnahme werde im Übrigen in der nächsten öffentlich tagenden 
Schulausschusssitzung detailliert von Fachpersonal vorgestellt. 
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(Anmerkung der Verwaltung:  
Aufgrund der Rahmenbedingungen für die aktuell ausgeschriebenen Bauarbeiten hat 
sich ergeben, dass nur die umliegenden Gemeindestraßen genutzt werden. Die 
Zuwegung über die Hol- und Bringzone ist nur für Feuerwehrfahrzeuge als Zufahrt 
vorgesehen.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 9.5: 
Schadhafter Radweg zwischen Holljestraße und neuem Friedhof 
 
RH Oetje bittet um Überprüfung des Radweges zwischen der Holljestraße und dem 
neuen Friedhof. Nach seiner Einschätzung berge dieser aufgrund deutlich 
hochragender Klinker ein erhöhtes Gefährdungspotenzial insbesondere für 
Menschen, die auf einen Rollator angewiesen seien.  
 
RH Gauger ergänzt in diesem Zusammenhang, die gemeindlichen Geh- und 
Radwege befänden sich vielerorts in einem schlechten Zustand, weshalb dringend 
ausreichend finanzielle Mittel für eine Verbesserung auch hinsichtlich der 
Barrierefreiheit zur Verfügung gestellt werden müssten.   
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 10: 
Einwohnerschaftsfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 11: 
Schließung der Sitzung 
 
RV Reil schließt den öffentlichen Teil der heutigen Sitzung um 18.32 Uhr. 
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 Detlef Reil     Angelika Lange  
 Ratsvorsitzender    Protokollführerin 
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